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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

TG 1953 Langenselbold II : Gießener SV II 
Samstag, 17.02.2024, 19:00 Uhr

Kilicoglu fixiert zwei Punkte für den Gießener SV II

Mit langem Atem entführten die Gäste des Gießener SV II am vergangenen Samstag in der Herren
Hessenliga Gr. Nord-Mitte beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TG 1953 Langenselbold II.
Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den feierlichen Siegpunkt im 12. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Taha Mert
Kilicoglu, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft
erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Tony Santolaya Wu nun 7 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Doppel. In toller Verfassung präsentierten sich Dettmar / Morkramer im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Santolaya
Wu / Buchenau. Ohne Satzgewinn für Wick / Wick verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Seddigh / Kilicoglu. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Jannes Dettmar seinem Gegner Dieter Buchenau
beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Tony Santolaya Wu zeigte Harun Morkramer seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Wenig später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Roman Wick gegen
Taha Mert Kilicoglu, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Die siegbringende
Taktik fehlte bis auf Ausnahmen danach Simon Theodor Wick bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Amirhossein Seddigh ab Ballwechsel 1. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG 1953
Langenselbold II und des Gießener SV II. Auf dem falschen Fuß erwischte Jannes Dettmar seinen
Gegner Tony Santolaya Wu beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Harun Morkramer und Dieter Buchenau, die Harun Morkramer letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Roman Wick bekam
seinen Gegner Amirhossein Seddigh indessen beim klaren 4:11, 4:11, 6:11 nicht richtig in den Griff.
Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim folgenden 9:11, 5:11, 9:11 gegen
Taha Mert Kilicoglu fand Simon Theodor Wick von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:2 für Wick und 9:1 für Kilicoglu seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der TG 1953 Langenselbold II geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2024
gegen den TTV 1951/66 Stadtallendorf II, während der Gießener SV II am 18.02.2024 gegen den
TTV 1951/66 Stadtallendorf II antritt.

 Statistik:
 TG 1953 Langenselbold II

Doppel: Dettmar / Morkramer 0:1, Wick / Wick 0:1 
Einzel: J. Dettmar 2:0, H. Morkramer 2:0, R. Wick 0:2, S. Wick 0:2 

 Gießener SV II
Doppel: Santolaya Wu / Buchenau 1:0, Seddigh / Kilicoglu 1:0 
Einzel: T. Wu 0:2, D. Buchenau 0:2, A. Seddigh 2:0, T. Kilicoglu 2:0


